
THE BEATLES

The Beatles waren eine britische Musikgruppe aus Liverpool. Die Gruppe gilt als die 

erfolgreichste und einflussreichste Band des 20. Jahrhunderts. Ihre aktive Zeit waren 

die 60er Jahre, bevor sie sich im Jahr 1970 trennte. Ihre Karriere begann 1962 mit 

der Veröffentlichung ihrer ersten Single „Love Me Do“ und dauerte bis zum 10. April

1970, als Paul McCartney in einer Pressemitteilung die Trennung offiziell bekannt 

gab.

John Lennon und Paul McCartney waren die musikalischen Köpfe der Beatles. Sie 

komponierten die meisten Lieder der Band, darunter zahlreiche Hits wie Yesterday, 

Let It Be, I Want To Hold Your Hand, She Loves You, Michelle, Yellow Submarine, 

Lucy in the Sky with Diamonds, Hey Jude und I am the Walrus.

Songproduktion

Während der aktiven Zeit der Band veröffentlichen John Lennon und Paul McCartney 

ihre Songs stets unter dem Copyright von „Lennon/McCartney“. Das hatten sie zu 

Beginn ihrer kompositorischen Tätigkeit so abgesprochen und galt auch für Lieder, 

die einer der beiden alleine schrieb. Grundlage für diese Vereinbarung war der 

Umstand, dass Lennon/McCartney kurz nach Gründung der Band ihre Songs 

tatsächlich gemeinsam schrieben und es sich um echte 

Gemeinschaftskompositionen handelte.

Im Laufe der Jahre schrieben beide ihre Lieder zunehmend getrennt. Dabei ist 

musikwissenschaftlich umstritten, ob John Lennon oder Paul McCartney den 

größeren kreativen Beitrag zum musikalischen Gesamtwerk der Beatles geleistet hat. 

In der wissenschaftlichen Literatur wird heute überwiegend die Auffassung vertreten, 

dass John Lennon die kreativere und innovativere musikalische Kraft war. Dies 

werde insbesondere an seinem Hang zu ausgefallenen Arrangements und 

harmonischen Finessen deutlich. Paul McCartney wird heute zumeist als die im 



melodiösen Bereich führende Kraft der Beatles angesehen und gilt damit als in 

gleicher Weise genial wie sein musikalischer Partner.

Rekorde

Die Beatles haben während ihrer musikalischen Karriere eine beachtliche Anzahl von 

Rekorden aufgestellt, von denen einige bis heute Bestand haben. Einige dieser 

herausragenden Leistungen sollen hier nun beschrieben werden.

Obwohl sie nur über einen Zeitraum von acht Jahren Plattenaufnahmen machten, 

sind die Beatles die Gruppe mit den meistverkauften Tonträgern der Welt. Laut 

Angaben ihrer Plattenfirma EMI beläuft sich die Menge der verkauften Einheiten auf 

ca. 1,3 Milliarden.

Die Beatles hatten mehr Nr.-1-Singles als alle anderen Gruppen oder Sänger. 

Lennon und McCartney sind die bisher erfolgreichsten Komponisten der Pop-

Geschichte mit 28 Nr.-1-Singles in den USA für McCartney, und 21 für Lennon (19 

Titel wurden gemeinsam geschrieben). Lennon war verantwortlich für 21 Nr.1-Singles 

in Großbritannien, und McCartney erzielte dort 23 Erfolge (18 Titel wurden 

gemeinsam geschrieben).

Popkultur

Bis zu den Beatles hatte lediglich Elvis Presley eine ähnliche Welle der Begeisterung 

und fanatischen Verehrung losgetreten. Dabei nahmen die Beatles gegenüber den 

Rolling Stones die Rolle der „braven Jungs“ ein und blieben auch textlich noch recht 

lange dem harmlosen Schlager treu. Doch im Rahmen der geistigen und 

gesellschaftlichen Veränderungen der späten 60er Jahre änderten die Beatles ihren 

Stil. Ab 1965 wurden die Texte, inspiriert durch Bob Dylan, allmählich tiefgründiger 

und persönlicher. Songwriting und Arrangements wurden zunehmend komplexer.

In Liedern wie „Dr. Robert“ oder „She Said, She Said“ verarbeiteten sie die ab 1964 

gemachten Erfahrungen mit Rauschgift. Sie beschäftigten sich mit indischer 

Spiritualität und bekannten sich 1967 zu dem Guru Maharishi Mahesh Yogi und 

seiner Meditationstechnik. Letztlich verstanden es die Beatles meisterhaft, sich den 

jeweiligen gesellschaftlichen Strömungen anzupassen, ohne sich zu sehr zu 

exponieren. So experimentierten sie zwar 1967 mit psychedelischen Elementen in 

der Musik, blieben dabei aber wesentlich gemäßigter als etwa Pink Floyd zur selben 

Zeit. Als Timothy Leary 1970 Governeur von Kalifornien werden wollte, war der 

Beatles-Song „Come Together“ seine Wahlkampfhymne. Nicht zuletzt durch ihre 

Filme – insbesondere durch „Yellow Submarine“ (1967) – übten sie einen 

nachhaltigen Einfluss auf die Pop-Kultur aus und trugen zur Entwicklung des 

Musikvideos bei, da sie zeitweise kurze Filme speziell für ihre neuen Single-

Erscheinungen drehten und diese an die Fernsehsender schickten.


